
Die DPF haben Asylbegehren von politisch verfolgten Revo-
lutionären aus den Philippinen erfolgreich unterstützt. Sie 
leisten praktische Lebenshilfe für über 500 politische Gefan-
gene in philippinischen Gefängnisse durch Spenden, 
Sachspenden und Brieffreundschaften. Wir treten für ihre 
Freilassung ein. Die zahlreichen außergerichtlichen Ver-
haftungen, Hinrichtungen und Verschleppungen von Oppo-
sitionellen und Gewerkschaftern machen wir in Deutschland 
bekannt. Zur besonderen Unterdrückung gehört, dass sie bei 
einer Gefangenennahme nicht als politische Gefangene aner-
kannt, ihnen Verbrechen untergeschoben werden und oft 
viele Jahre kein gerichtliches Verfahren erfolgt. Wir erhalten 
regelmässig Briefe, von ihnen produziertes Kunsthandwerk. 
Das veröffentlichen wir und verkaufen das Kunsthandwerk 
zur Unterstützung ihzur Unterstützung ihrer Lebensversorgung.

Freunde engagieren sich für die Umwelt
Die DPF sind Mitglied in der Umweltgewerkschaft e.V., 
beteiligen sich an Aktionen und berichten regelmäßig
über Umwelt-Themen. Die Natur und die Zerstörung
unserer Lebensgrundlagen kennen keine Grenzen.

Deutsch-Philippinische Freunde e.V.  (DPF)
Kölnerstrasse 355, 40227 Düsseldorf
Tel. 0211/771610
www.dp-freunde.de
E-Mail : vorstand@dp-freunde.de
Spendenkonto:
Deutsche Bank 24 LangenDeutsche Bank 24 Langenfeld
IBAN: DE38 3007 0024 0408 1550 00, BIC (SWIFT): 
DEUTDEDBDUE
Oder über PayPal auf der Webseite

Ich möchte Mitglied und  Dauerspender werden:

Name:………………   Vorname:…………………

Strasse:…………….……………………………….

PLZ/OPLZ/Ort:…………………………………………….

Geburtsdatum:…………..

Telefon:…………… 

Email:……………………….

Der Mindestbeitrag beträgt:
für Erw. und Jugendliche monatlich  1,50€
für Kinder von 6-14 Jahren monatlich  0,50€

Mein BeitragMein Beitrag: _________ €
Zahlweise halbjährlich / jährlich
Hiermit erteile ich eine Einzugsermächtigung für die 
Abbuchung meines Beitrags.
(nicht Zutreffendes bitte streichen)

Mit der elektMit der elektronischen Verarbeitung meiner personen-
bezogenen Daten bin ich einverstanden. Sie werden nur 
vereinsintern verwendet zur Abwicklung meiner Mitglied-
schaft und werden nicht an Dritte gegeben.

Datum / Unterschrift……………………………..

Unterstützung der Politischen 
Gefangenen in den Philippinen - 
gegen Menschenrechts-
verletzungen

Jugendarbeit und Pfingstjugendtreffen
Ein Highlight mit Tradition ist die Beteiligung an den Inter-
nationalen Pfingstjugendtreffen und beim Rebellischen 
Musikfestival. Alle zwei Jahre findet in Deutschland eines der 
größten Jugendtreffen statt.

Wie wir arbeiten
Internationale Solidarität praktizieInternationale Solidarität praktizieren wir überparteilich und 
mit weltanschaulicher Offenheit. Vereinsmitglied kann jeder 
werden, der diese Ziele und demokratischen Grundsätze
anerkennt. Der Verein ist finanziell unabhängig und finanziert 
sich durch die Spenden und Beiträge. Alle drei Jahre wählen 
wir den Vorstand. Die Mitgliedsbeiträge zahlreicher
Menschen tragen den Verein.

Kein Fußbreit den Faschisten
Wir unterstützen Menschen, die aus politischen und wirt-
schaftlichen Gründen ihre Heimatland verlassen mussten. 

Seit 1996



Freunde schließen sich zusammen
– in Deutschland und in den Philippinen

Die Deutsch-Philippinischen Freunde unterstützen Kämpfe
und Solidaritätsaktionen wie gegen Massenarbeitslosigkeit, 
Abbau sozialer Leistungen, gegen die weltweit zunehmende
Kriegsgefahr und drohende Umweltkatastrophen.
Es geht um die Zukunft der Es geht um die Zukunft der Jugend.

Wir nahmen uns am 21.09.1996 vor, eine neue Art von 
deutsch-philippinischer Freundschaft zu organisieren und 
sind seither ein großes Stück weiter gekommen. Bei all 
diesen Aktivitäten hatten wir von Anfang an gleichberech-
tigte Partner in den Philippinen und es gründete sich dort 
1998 unser Partnerverein KAPATIRAN. Gegenseitige
Besuche Besuche vertiefen die Freundschaft, wir gehen gemeinsam 
durch Dick und Dünn. Unsere Prinzipien:
• Gegenseitiger Respekt auf Augenhöhe
• Finanzielle Unabhängigkeit
• Vorbehaltlos und überparteilich.
ÜberpaÜberparteilich heißt, dass wir uns nicht vorschreiben lassen, 
wie und welche gerechten Anliegen und Kämpfe wir unter-
stützen und mit wem wir auf antifaschistischer Basis zusam-
menarbeiten.
Wie die Menschen Widerstand leisten für eine Zukunft 
ohne Ausbeutung, Unterdrückung und Armut, entscheiden 
sie selbst.
Es ist gelungen, das Profil des Vereins weiter zu entwickeln, 
neue Ideen für Solidarität auf Gegenseitigkeit umzusetzen.

Es gibt viele Gründe bei den Deutsch-Philippinischen
Freunden Mitglied zu werden und die deutsch-philippinische 
Solidarität in Zukunft zu stärken.

Freunde, die praktisch zusammenarbeiten
mit in Deutschland lebenden
Filipinas und Filipinos

Unser Freundschaftsverein hat sich das Ziel gesetzt, echte 
Freundschaften zu fördern. Darunter verstehen wir auch
gemeinsam zu feiern und ein kulturelles Leben zu entwi-
ckeln.  

Freunde tauschen sich aus
– Organisation von Reisegruppen

Wir fördern die Völkerfreundschaft zwischen dem deutschen 
und dem philippinischen Volk. Ebenso den Erfahrungsaus-
tausch und die Zusammenarbeit mit der philippinischen
GGewerkschafts-, Frauen-, Jugend-, und Umweltbewegung und 
mit anderen demokratischen Bewegungen und Initiativen in 
den Philippinen und in Deutschland. Die Deutsch-Philippi-
nischen Freunde unterstützen die Teilnahme an internationalen 
Konferenzen und Ratschlägen. Etwa alle 2 Jahre besuchen
Reisegruppen des Deutsch-Philippinischen Freunde die
PhilippinenPhilippinen. Ebenso werden philippinische Gäste regelmäßig in 
Deutschland empfangen.

Lebenshilfe und Partnerschaften bei
örtlichen Projekte
 – Erziehung, Bildung medizinische Hilfe

Internationale Solidarität braucht planbare Hilfe. 
Deshalb ist jedes Mitglied wichtig als Dauerspender Deshalb ist jedes Mitglied wichtig als Dauerspender 
für die kontinuierliche Solidaritätsarbeit. Jedes Mitglied 
bekommt 4 x pro Jahr den Rundbrief „Pintig“ (News-
letter) nach Hause geschickt. Praktische Lebenshilfe 
gehört zu unserer Vereinsarbeit.

Seit Bestehen des Vereins haben wir unsere Freunde 
mit Medikamentenspenden unterstützt. Seit einigen 
Jahren schicken wir regelmäßig Balik-Bayan-Boxen mit 
Sachspenden in die Philippinen, wie nach dem Taifun 
Haiyan.


